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Erinnerung an Häftlinge
Ehemaliger Gefängnishof
wird zu Gedenkstätte.

DRK ist eingezogen
Neue Rettungswache so
gut wie fertig.

Neue Busse
Bald 90 Fahrzeuge auf
neuen Linien unterwegs.

Korbach will nachhaltiger werden
Förderprojekt des Landes Hessen soll den richtigen Weg weisen

on des Deutschen Städteta-
ges unter dem Titel „Agenda
2030 für Nachhaltige Ent-
wicklung: Nachhaltigkeit
auf kommunaler Ebene ge-
stalten“ unterzeichnen.
Ziel der Resolution ist, die

in der 2015 von den Verein-
ten Nationen in der „2030-
Agenda“ verabschiedeten
globalen Nachhaltigkeitszie-
le auf die kommunale Ebene
„herunterzubrechen“ und
Nachhaltigkeitsstrategien
zu erarbeiten – unterstützt
von Bund und Ländern. lb

und fair gehandelten Pro-
dukten für die kommunale
Verwaltung. „Es ist thema-
tisch sehr breit gefächert
und betrifft die gesamte Ent-
wicklung der Stadt“, sagte
Dr. Christina Sager-Klauß
vom Stadtbauamt.
Im Rahmen der Beratung

wird auch besprochen, wie
diese Maßnahmen finan-
ziert werden und welche
Fördertöpfe genutzt werden
können.
Die Stadt Korbach will au-

ßerdem die Musterresoluti-

für die anschließende Ent-
wicklung einer kommuna-
len Nachhaltigkeitsstrategie
sein.
Davon können die teilneh-

menden Städte und Gemein-
den weitere Maßnahmen
und Aktivitäten ableiten
und auf den Weg bringen:
Das können zum Beispiel
Maßnahmen für mehr Kli-
maschutz sein, eine weitere
Belebung der Innenstädte,
Konzepte für eine nachhalti-
gere Mobilität oder auch die
Beschaffung von regionalen

schaft intensiv mit Zu-
kunftsthemen auseinander-
gesetzt. Dadurch seien Be-
wusstsein und Verhaltens-
weisen sowie auch Initiati-
ven angestoßen und ge-
stärkt worden, so der Bür-
germeister.
Anders sieht das Dr. Peter

Koswig (Grüne): Korbach
komme in vielen Bereichen
nicht weiter und gehe nicht
wirklich voran, was die
Nachhaltigkeit betreffe.
Die Bestandsaufnahme

soll jedenfalls die Grundlage

Korbach – Was muss die Han-
sestadt heute in die Wege
leiten, um 2040 noch eine le-
benswerte Kreisstadt zu
sein? Soziale, wirtschaftli-
che, kulturelle und umwelt-
freundliche Ziele gilt es zu
definieren, um hier vor Ort
Beiträge gegen den Klima-
wandel, eine bessere Infra-
struktur, eine gute Teilhabe
der Bürgerschaft und nach-
haltige Arbeitsplätze zu
schaffen und zu sichern.
Mit dem Projekt „Global

Nachhaltige Kommunen“
will das Land Hessen Städte
und Gemeinden dabei unter-
stützen, noch nachhaltiger
zu werden. Bis zu 18 Kom-
munen aus Hessen können
teilnehmen. Auch Korbach
will sich für das Projekt be-
werben.
Die ausgewählten Kom-

munen werden durch einen
Berater oder eine Beraterin
unterstützt und erarbeiten
zunächst einen Überblick
über ihre bereits bestehende
Nachhaltigkeits- und Ent-
wicklungspolitik.
„Die Bestandsaufnahme

wird zeigen, dass wir in Kor-
bach nicht bei Null anfan-
gen müssen, sondern dass es
im bisherigen Verwaltungs-
und auch stadtwirtschaftli-
chen Handeln eine Vielzahl
von Aktionen und Ansätzen
gibt, die bereits unter der
Prämisse der Nachhaltigkeit
erfolgen“, erklärt Bürger-
meister Klaus Friedrich.
Bereits mit dem Lokale-

Agenda-21-Prozess, der vor
gut 20 Jahren gestartet wor-
den war, hätten sich Politik,
Verwaltung und Stadtgesell-

Korbach soll nachhaltiger werden: Das können Projekte zur Belebung der Innenstadt, für mehr Klimaschutz, für Mobilität
oder fair gehandelte Produkte sein. FOTOS: DPA (2), JANZEN, BENNER
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Wir bauen um!
Ausstellungsstücke zu
Sonderpreisen.
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ONLINE
bestellen!

Dein Fleisch
Vöhl
Arolser Straße 1
Tel. 05635 227

Korbach
Westring 9
Tel. 05631 8735

Röddenau
Muschelweg 5
Tel. 06451 22762

Sachsenberg
Landesstraße 19
Tel. 06454 275

Frankenberg
Am Obermarkt 14
Tel. 06451 2302433
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Rettungsdienst ist eingezogen
Neugier auf die Wache soll mit einem Tag der offenen Tür gestillt werden

sen gebe es kleinere Proble-
me – aber die Vorgaben einer
95-prozentigen Abdeckung
seien erfüllt und die häufige-
ren Einsätze im Bereich Wil-
lingen sprächen für das Wa-
kenfeld.
Die Neugier auf die Wache

sei groß, sagt Wehmeyer.
Wenn alles fertig ist, soll im
Sommer ein Tag der offenen
Tür folgen. wf

Mosaikstein, nachdem über-
all im Kreis gebaut wurde,
um die zehnminütige Hilfs-
frist zu gewährleisten“, zeigt
sich Karl-Friedrich Frese er-
freut.
Von Usseln aus seien die

äußersten Ecken des Uplands
so nicht zu erreichen gewe-
sen. Für Bömighausen sei die
Frist weiter gewährleistet, in
Eimelrod und Hemmighau-

die schönste Rettungswache
Waldeck-Frankenbergs.“ Da-
zu tragen Stehfalzfassaden
und sehr transparente, farb-
lich beleuchtbare Tore bei;
die Grautöne des Baus sollen
zum fürs Upland typischen
Schiefer passen. Das Innere
ist durch Oberlichter taghell,
im Dunkeln liefern LED-Leis-
ten Licht.
„Die Wache ist der letzte

schaftspolizisten blieben da-
bei in der Kirche im Ort.
Letztlich will das DRK auch
die Öffentlichkeit miteinbe-
ziehen und den Raum etwa
für Erste-Hilfe-Kurse nutzen.
Auch wenn es ein Zweck-

bau nach Vorgaben sei, sind
sich Vizelandrat Karl-Fried-
rich Frese und Susanne Pau-
lus als Leiterin des Fach-
diensts Bauen einig: „Das ist

frieden zeigt sich Michael
Wehmeyer, Geschäftsführer
des DRK-Kreisverbandes Kor-
bach-Bad Arolsen, dass es nur
Kostensteigerungen von 2,8
Prozent gab; 2,375 Millionen
Euro fallen an.
Hauptgrund war, dass eini-

ge Leitungen weiter als ge-
dacht gelegt werden muss-
ten, erklärt Architekt Gunnar
Dötter – ansonsten lägen Kos-
ten und die Bauzeit von ei-
nem Jahr im Plan.
Drei Fahrzeughallen er-

möglichen es, an sieben Ta-
gen die Woche 24 Stunden
bereit zu sein; je nach Jahres-
zeit mit bis zu drei Fahrzeu-
gen. Das war einer der Haupt-
gründe des Baus, in Usseln
bestand keine Erweiterungs-
möglichkeit.
Dazu kommen die Wasch-

halle, Schlaf- und Aufent-
haltsräume – bei deren Be-
sichtigung erklären Mitarbei-
ter, sich schon gut eingelebt
zu haben. Im Obergeschoss
gibt es einen Lehrsaal. Mit
zwölf Auszubildenden brau-
che das DRK Platz zum Üben,
erklärt Michael Wehmeyer.
Zudem soll er bei acht bis
zwölf Großveranstaltungen
im Jahr der Polizei als Lage-
zentrum dienen – die Bereit-

Willingen – Die neue Rettungs-
wache des DRK im Waken-
feld zwischen Usseln und
Willingen ist so gut wie voll-
endet, der Rettungsdienst ist
schon eingezogen. Sehr zu-

Die neue DRK-Rettungswache ist der letzte Baustein für die vorgeschriebene Hilfsfrist, wie Susanne Paulus und Karl-Fried-
rich Frese , Frank Kotthaus, Michael Wehmeyer, Bauleiter Oliver May und Gunnar Dötter wissen (v.l.). FOTO: W. FIGGE

Spende für Theaterprojekt
Am 30. April hat „Insection“ Premiere beim Thespiskarren

sellschaft stattete er unter
der Überschrift „Kultur-Alli-
anzen“ gemeinsam mit der
Kulturstiftung des Versiche-
rers das Stück „Insections“
auf diese Weise mit aus.

su

an Annika Schäfer und
Marc Eberhard vom Insecti-
ons-Leitungsteam zur Un-
terstützung.
Als Inhaber der Allianz-

Generalagentur und örtli-
cher Repräsentant der Ge-

rung gibt es einen Tag spä-
ter, jeweils 19.30 Uhr. Am
Samstag, 14. Mai, 19.30 Uhr
und Sonntag, 15. Mai, 15.30
Uhr, sowie Samstag und
Sonntag 21./22. Mai, jeweils
19.30 Uhr, folgen die weite-
ren Vorstellungen.
Bei einer der Proben über-

reichte Harald Stuhlmann
eine Spende über 2250 Euro

Gliedertiere wirft, und wel-
che Gefahr vom Arten-
schwund unter ihnen auch
für den Menschen ausgeht.
Gezeigt wird „Insections“

an drei Wochenenden in
der Wandelhalle Reinhards-
hausen: Premiere ist am 30.
April, die zweite Auffüh-

Reinhardshausen – Das Stück
„Insection“ kommt nach
der coronabedingten Pause
beim „Thespiskarren“ auf
die Bühne.
„Insection“ ist eine Misch-

form aus Theater und Muse-
umsbesuch, die ein Schlag-
licht auf die Bedrohung der

Spendenübergabe: (vorne) Marc Eberhard und Annika Schä-
fer vom Leitungsteam nehmen Sponsor Harald Stuhlmann
in die Mitte und freuen sich mit dem „Thespiskarren“.

FOTO: SU

Damenunterhemd
von Walz, breite Motivspitze,
Achselform,
bis Größe 54
orig.
8,95 jetzt4.95

Walkfrottierserie von
Gözze 12 akt. Uni-Farben,
Duschtuch
orig. 15,95 jetzt6.99
Handtuch
orig. 6,95 jetzt3.49

30%
Flechtdorferstr. 4
34497 Korbach
Tel. 05631/506310

Varnhagenstr. 4
34454 Bad Arolsen
Tel. 05691/6238504

SPAREN SPAREN SPAREN !!!
Wir bleiben für Sie preiswert!

Comazo Damenslip weiß
Taillenform, Durchzugsgummi,
kochfest, bis Gr. 52
orig. 5,95 jetzt3.95

5 Stück 5.00

Halbleinen Geschirrtuch
Klassisches Karo-Design,
50x70 cm,
4 Farben
orig.
2,95 jetzt1.25

Sockenwoche bis zum 30. April

Alle Socken und Sneaker
(auch bereits reduzierte

Artikel) ZUSÄTZLICH

Gartenbau
KURZROCK
• Heckenschnitt
• Pflasterarbeiten
• Baumfällung & -pflege

Ziegelhütte 4 · Korbach · Tel.: 05631-64628

Arbeits-Sicherheitsschuhe
und Wanderschuhe

Schuhhaus Vach
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

Kärcher Service Göbel
Verkauf – Service – Reparatur

Tel.: 0 56 36 / 99 37 16
Mobil: 01 73 / 8 85 19 91

Kontakte

Seniorensex 01523-6406842

Verkauf

Das Lager für Antikes u. Trödel in
Meineringhausen, Sachsenhäuser
Str. 7/Tankstelle ist Di. 10-12, Do.
14-16 u. Fr. 10-12 Uhr geöffnet. Infos
unter # 0177-8578557

Sie möchten Ihre Immobilie verkau-
fen? Wir ermitteln den aktuellen
Marktwert und vermitteln auf Wunsch
zum Höchstgebot!
BKMImmobilienServiceAlfred Jäger

# 05632-968149

Haus Wittmar - Betreutes Wohnen
in Volkmarsen: Moderne 2 ZKB, Bal-
kon, Stellplatz am Haus, im 1.OG = ca.
56,2 m², KM € 451,00 + EBK € 40,00 +
NK und Servicepauschale, Kontakt
über DRK, Fr. Eder unter Tel.
05693-9189311, Telefonzeiten: Mo. -
Fr. von 9:30 - 11:30 Uhr

Immobilienankauf

Vermietung

Verschiedenes

Suche Bücher, Poster, Kalender oder
Hefte über Pin-up-Girl-Aufnahmen aus
den 50/60er Jahren. # 05691-625770

im Sauerland

Ihr

KINO-TIPP
KINO STUDIO Willingen

The Lost City: Tägl.16.30 u.
20.00 h
Phantastische Tierwesen -
Dumbledores Geheimnisse:
Tägl. 16 u. 19.30 h
Sonic the Hedgehog 2: Sa u. So
14.15 h
Die Häschenschule 2: Sa u. So
14 h

CINE K KINO Korbach
Der Wolf und der Löwe: Sa u.
Mi 17.15 h, So 13 u. 17 h, Mo
u. Di 17 h
Die Gangster Gang: Sa u. So 13
u. 15.15 h, Mo bis Mi 15 h
Die Häschenschule - Der große
Eierklau: Sa 13.15 h, So 13 h,
Mo bis Mi 15 h
Eine Nacht in Helsinki: Mi
19.45 h
Eingeschlossene Gesellschaft:
Tägl. 17.30 u. 19.45 h, Sa auch
22.15 h
Morbius: Sa 19.30 u. 22.15 h,
So bis Mi 20 h
Peterchens Mondfahrt: Tägl.
15 h, Sa u. So auch 13 h
Phantastische Tierwesen -
Dumbledores Geheimnisse: Sa
13.45, 16.45, 19.30 u. 22 h, So
13.45, 16.45 u. 19.45 h, Mo u.
Di 16.45 u. 19.45 h, Mi 16.45
u. 19.30 h
Sonic the Hedgehog 2: Sa
14.15 u. 17 h, So bis Mi 15 u.
17.30 h
The Batman: Sa 20 h, So 19.15
The Lost City - Das Geheimnis
der verlorenen Stadt: Sa 15,
17.30, 20 u. 22.15 h, So 14.45,
17.15 u. 19.45 h,Mo bisMi 15,
17.30 u. 20 h
Wunderschön: Mo, Di 19.15 h
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Tafeln erinnern an Häftlinge
Gedenkstätte im ehemaligen Gefängnishof eingerichtet

Schülerinnen und Schüler
dabei und verlasen Texte,
die die Bedeutung der Ge-
denkstätte unterstreichen
sollten: „Hier werden den
Opfern ihre Namen zurück-
gegeben.“
„Dies ist ein gutes Projekt,

auch wenn die Geschichte
dahinter absolut nicht gut
ist“, brachte es Landrat Jür-
gen van der Horst auf den
Punkt. In seiner Zeit als Bür-
germeister von Bad Arolsen
hatte er das Projekt „Gefäng-
nishof auf den Weg ge-
bracht.“
Erster Stadtrat Udo Jost

hat sich auch als Vorstands-
mitglied im Verein „Histori-
cum 20 - Forum Zeitge-
schichte“ für das Projekt ein-
gesetzt. Jost: „In der 300-jäh-
rigen Geschichte der Stadt
Arolsen gab es auch eine
Phase, auf die wir heute
ganz und gar nicht stolz
sind. Es ist unsere Aufgabe,
diesen Teil der Stadtge-
schichte sichtbar zu ma-
chen.“
Doch der Gedenkort im

ehemaligen Gefängnishof
sei erst der Anfang der Kom-
missionsarbeit, erklärte Jost.
Weitere Projekte seien in Ar-
beit.
Der Gefängnishof wurde

mit Mitteln aus dem euro-
päischen Leader-Programm
barrierefrei zugänglich ge-
macht. Der Hof ist über ein
Tor am Birkenweg ganztägig
zugänglich. Abends wird das
Tor verschlossen. red

denktafeln wurden Schüle-
rinnen einer Geschichts-AG
der Jahrgangsstufe 11 der
Christian-Rauch-Schule un-
ter Leitung von Geschichts-
lehrerin Tina Römer erarbei-
tet. Auch bei der Vorstellung
der Gedenkstätte waren

hof. Die Texte auf den Ge-Gedenkstätte im Gefängnis-beit ist die jetzt eröffnete

Bad Arolsen – Der Magistrat
der Stadt Bad Arolsen hat ei-
nen besonderen Gedenkort
im Bereich der ehemaligen
SS-Kaserne seiner Bestim-
mung übergeben.
Im ehemaligen Gefängnis-

hof des Stabsgebäudes am
Birkenweg werden nun Ge-
denktafeln mit den Namen
der 185 Buchenwald-Häftlin-
ge gezeigt, die hier während
des Nazi-Regimes als Zwangs-
arbeiter eingesetzt waren.
Die Innenstadtkaserne

diente damals als SS-Führer-
schule für SS-Angehörige,
die für den Verwaltungs-
dienst in Konzentrationsla-
gern ausgebildet wurden.
Häftlinge aus Buchenwald
wurden hier als Serviceper-
sonal für die SS-Lehrgangs-
teilnehmer eingesetzt. Über
das ganze Ausmaß dieser
Form der Zwangsarbeit be-
richtet das Buch „Außenla-
ger Artur“, das der frühere
CRS-Lehrer und Historiker
Dr. Bernd Zimmer veröffent-
licht hat.
Auf Anregung der Arolsen

Archives hat der Magistrat
eine Kommission zur Sicht-
barmachung der NS-Ge-
schichte in Bad Arolsen ein-
gesetzt. Erstes sichtbares Er-
gebnis der Kommissionsar-

Zum ehemaligen Stabsgebäude der Arolser Kaserne gehört ein Kasernenhof, in dem Gedenktafeln die historischen Zusam-
menhänge erläutern.

Caritas-Initiative unterstützt
Schüler packen Willkommenspakete für Flüchtlinge

bandes Brilon in Korbach Pa-
kete an Neuankömmlinge
weitergereicht, die die Bera-
tungsstelle aufsuchen, um
Orientierung und Unterstüt-
zung zu erhalten.
Wer mit Menschen in Kon-

takt steht, die aus der Ukrai-
ne fliehen mussten und Hy-
gieneartikel benötigen, kann
sich unter Tel. 05631/
9379907 (Katholische Kirche)
oder bei Alice Lessing unter
0170/4495268 melden. red

scher übergaben jeweils zwei
Vertreter aller Klassenstufen
ihre Päckchen. Verteilt wer-
den diese über die Katholi-
sche Kirche in Korbach, zum
Beispiel imRahmendes Treff-
punktangebotes, das jeden
Freitag ab 15 Uhr für Enga-
gierte und Menschen aus der
Ukraine imHaus der Gemein-
de in der Sachsenberger
Landstraße stattfindet. Zu-
dem werden über die Bera-
tungsstelle des Caritasver-

Hygieneartikel wurden ver-
packt, auch kleine Spielzeuge
und andere Überraschungen
kamen mit in die Pakete. Zu-
vor hatten die Kinder und Ju-
gendlichen die dringend be-
nötigten Artikel mit ihren El-
tern eingekauft und bei An-
gehörigen und Freunden für
die Aktion gesammelt. In der
Schule wurde dann sortiert,
verpackt und jedes Paket lie-
bevoll gestaltet. Zusammen
mit Schulleiter Michael Höl-

Korbach – Der Krieg in der
Ukraine ist seitWochen allge-
genwärtiges Thema, die Bil-
der sind verstörend und auch
die Schülerinnen und Schü-
ler der Schule am Enser Tor
zeigten sich erschüttert. Vom
ersten Tag an wurde dem
Thema im Unterricht Raum
und Zeit gegeben, um die Si-
tuation zu besprechen. Ge-
meinsam konnten durch Auf-
klärung, Gespräche und Ak-
tionen Ängste und Sorgen ab-
gebaut und ein Umgang mit
diesen gefunden werden. So
wurden die Schulfenster mit
Friedenstauben geschmückt
und Peace-Zeichen an den Tü-
ren im Eingangsbereich ge-
staltet.
„Doch die Schülerinnen und
Schüler wollten mehr tun“,
berichtet Förderschullehre-
rin Maike Vogel.
So entstand gemeinsam

mit Alice Lessing vom Cari-
tasverband Brilon die Idee,
dem Aufruf der Katholischen
Kirche mit einer Paketpack-
aktion zu folgen.
„Auf die Päckchen, fertig,

los“ hieß es in der Schule am
Enser Tor. In Kooperationmit
youngcaritas Korbach pack-
ten die Schülerinnen und
Schüler knapp 100 Willkom-
menspakete für Kinder und
Erwachsene aus der Ukraine.
Doch nicht nur Zahnbürs-

ten, Shampoos und andere

„Auf die Päckchen, fertig, los“: In Kooperation mit youngcaritas Korbach wurden knapp 100
Willkommenspakete für Kinder und Erwachsene aus der Ukraine gepackt. FOTO: CARITAS/PR

Tel.: 05631/9862440
Mo-Fr 9:30-16:00
Sa 9:30-13:00

S C H I E S S E R
NATÜRLICH. Z E I TG E I S T SEIT 1875

Bahnhofstraße 18
34497 Korbach

Tel. 05631/5015738Wäsche-Store
S C H I E S S E R

NATÜRLICH. Z E I TG E I S T SEIT 1875

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-18.00 / Sa. 9.00-14.00

SPAREN SPAREN SPAREN!!!

Basic T-Shirt
James Nicholson
Gr. M-3XL, 12 akt. Farben
orig. Preis 9.95 je5,-
By Louise
Damenmix
Hosen, Shirts, Shorts

alles1/2
Alle original SCHIESSER-Artikel

25-50% billiger
als empf. Herstellerpreis
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Neue Busse und mehr Linien
BKW bringt künftig 90 Fahrzeuge auf die Straßen

Fahrgastinformationssystem
für die Wildunger Haltestel-
lenwird im August installiert,
wie Gutheil ankündigt. Digi-
taltafeln zeigen dann aktuell
an, welche Linie zu welchem
Zeitpunkt als nächstes die je-
weilige Haltestelle anfährt.
„Zugabe: An den Haltestellen
gibt es damit künftig kosten-
freies WLAN“, sagt Gutheil.
Das System koste 130 000 Eu-
ro, doch die BKWerhalte eine
Förderung dafür über
110 000 Euro, fügt Uwe Bo-
nan hinzu. su

nicht zuletzt der Grund, aus
demwir uns um die drei neu-
en Linienbündel bemüht ha-
ben, denn in den Jahren 2023
bis 2025 laufen die Verträge
für drei andere Bündel aus“,
ergänzt der Aufsichtsratsvor-
sitzende.
Man werde versuchen, sie

zu behalten, aber in Gestalt
der ALV und der Deutschen
Bahn gebe es große Konkur-
renz. Die DB betreibt bisher
etwa den Stadtbus Korbach,
die ALV das Pendant in Fran-
kenberg. Ein neues digitales

wir inzwischen im Griff“,
sagt Ralf Gutheil. Er räumt
auch ein, dass die roten BKW-
Busse in den letzten Jahren
vermehrt in Unfälle verwi-
ckelt waren.
Um genug qualifiziertes

Personal zur Verfügung zu
halten, betreibt die BKW seit
dem vorigen Jahr eine eigene
Busfahrschule für den Bedarf
der Gesellschaft. „So wollen
wir Fachkräfte binden“,
meint Ralf Gutheil. Außer-
dem verspreche die BKW si-
chere Arbeitsplätze. „Das ist

Bad Wildungen – „Im Dezem-
ber übernehmen wir drei
neue Verkehrsbündel im
Norden unseres Landkreises:
den Stadtbus Korbach, die Li-
nie Diemelsee und die Ver-
bindung Bad Arolsen-Volk-
marsen“, kündigt Bürger-
meister Ralf Gutheil an.
Die BKW investiere rund 10

Millionen Euro in 39 neue
Busse. Zu denen zählt ein
weiterer Doppeldecker für
die Linie 500, „denn der NVV
will die beliebte Verbindung
zwischen Kassel und Fran-
kenberg enger takten“, fügt
der Aufsichtsratsvorsitzende
hinzu.
Insgesamt rund 90 Busse

der BKW fahren damit künf-
tig im Linienverkehr. Hinzu
kommen vier Reisebusse, bei
denen nach zwei Jahren Co-
rona-Zwangspause das Ge-
schäft wieder anzieht.
Um die Aufgaben zu bewäl-

tigen, benötigt die Gesell-
schaftmehr Fahrerinnen und
Fahrer. Das werde nicht ein-
fach. „Wir bewegen uns in ei-
nem Arbeitnehmermarkt“,
unterstreicht Uwe Bonan,
BKW-Geschäftsführer. Das
heißt, es herrscht Fachkräfte-
mangel.
Vor Jahren war die BKW öf-

fentlich in die Kritik geraten,
weil Lenkzeiten überschrit-
ten und Ruhepausen nicht
vorschriftsmäßig eingelegt
worden waren. „Das haben

Fahren künftig in Korbach, Diemelsee, Bad Arolsen und Volkmarsen, wie Bürgermeister
und BKW-Aufsichtsratsvorsitzenden Ralf Gutheil die Pläne des städtischen Verkehrsunter-
nehmens beschrieb. FOTO: SCHULDT

Hansemarkt statt Tanz
Neue Veranstaltung auf der Hauer

ten beiden Jahren pandemie-
bedingt nicht ausgerichtet
werden konnte, haben sich
die Pioniere mit der Stadtver-

waltung und einem poten-
ziellen Veranstalter an einen
Tisch gesetzt und Platz für
ein neues Fest vom 29. April
bis 2. Mai geschaffen, das auf
der Hauer stattfinden soll
und „Hansemarkt“ genannt
wird.
Das Konzept, das das Ver-

anstaltungsbüro Wagner vor-
gelegt hat und dem Vorstand
der Pioniere sehr gut gefallen
hat, lässt Platz für eine zu-
künftige Zusammenarbeit
zwischen der Schützengilde
und insbesondere den Pionie-
ren. Diese können sich als
Teil der Festlichkeiten inte-
grieren, vielleicht mit dem
Aufstellen eines Maibaumes
und/oder über kurz oder lang
auch wieder mit Livemusik
und Tanz.
Somit verabschieden sich

die Pioniere von ihrem Fest
nicht nur mit einem weinen-
den Auge und danken allen
Gästen für die vielen schö-
nen, gemeinsamen Stunden,
die eine ganze Generation be-
gleitet haben, sondern freuen
sich mit einem lachenden
Auge auf ein neues Fest, auf
dem sie hoffen, viele bekann-
te Gesichter wiederzusehen
und mit den Hansemarkt-Be-
suchern ausgelassen zu fei-
ern. red

ren auf den „Tanz in denMai“
der Pioniere der Schützengil-
de 1377 Korbach gefreut.
Nachdem das Fest in den letz-

Korbach - Viele Korbacher ha-
ben sich in den letzten 25 Jah-

Tödlicher Unfall
an der Kreisstraße
Bad Wildungen – Ein 22-jähri-
ger Edertaler verlor offenbar
die Kontrolle über sein moto-
risierten Buggy. Das Gefährt
kam nach links von der Stra-
ße ab, überschlug sich, prall-
te gegen einen Baum und
stürzte eine Böschung hinab.
Der tödliche Unfall ereignete
auf der Kreisstraße 38 zwi-
schen Frebershausen und der
Schifftalkreuzung vermut-
lich in der Nacht auf Oster-
sonntag. red
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• Kranken- und Altenpflege
• Pflegeberatung
• Tagespflege
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern
• Hauswirtschaft/

Betreuung
• Krankenfahrten
(Trage-, Rollstuhl o. liegend)

Lindenstraße 17 • 35285 Gemünden
Tel. 0 64 53 / 9 10 55
www.diakoniegesellschaft.de

Wir bilden
aus:

Jetzt
bewerben!Pflegefachfrau /-mann

Unser Team für
Sie in Gemünden!

Günter Bötzel
Geschäftsführer

Landesstraße 20 · 35104 Lichtenfels
Tel.: 0 64 54 / 8 86 · Mobil: 01 71 / 6 73 56 61
Fax: 0 64 54 / 91 19 87 · Email: Containerservice-boetzel@t-online.de

Bötzel
Günter Bötzel

Geschäftsführer
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Containerservice
Unser

Service
• Container von 1- 40 m³

diverse Ausführungen
• Industriemüllentsorgung
• Abfallentsorgung u.

Verwertung
• Containervermietung für

Gewerblich und Privat
• Entrümpelung
• Altmetalle

Containerservice Bötzel GmbH

Containerservice

Antik
Flohmarkt
Hann. Münden
Weserpark, ohne Anmeldung ab 7 Uhr

23.+24.4.XXL
FLOHMARKT
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hansenmaerkte.de •  06424-6191

*$&3 '+"+)%
,

+3-# %#).2-

1+'%#-/+'#)
(0)!#)%#'%

32#)
Stationsleiterin

KellyNatalieMertins

KostenloseLolli -Tests
füralleKinderundKitas -

wirhelfen!

Öffnungszeiten:
Mo. -So.:
08:00Uhr - 12:00Uhr
14:00Uhr - 18:30Uhr

Prof.-Bier-Str.6
34497Korbach

NEUERÖFFNUNG
INKORBACH
KOSTENLOSERCOVID-TEST
SCHNELLUNDEINFACH
TERMINBUCHEN :
korbach-testzentrum.de
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Frauenpower?
„Familie und Haushalt unter einen
Hut zu bekommen, ist schon
manchmal stressig. Trotzdem will
ich nebenbei mein eigenes Geld
verdienen. Als EDER-DIEMEL-TIPP-
Zustellerin habe ich einen Job der
Spaß macht und sich trotzdem mit
Familie und Haushalt
vereinbaren lässt.“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienst Du Dein Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in
der direkten Umgebung des Verteilgebiets). Du bist dafür
verantwortlich den EDER-DIEMEL-TIPP samstags zuverlässig
an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
� (0561) 92094-100 oder -101
www.top-direkt.de

BAD WILDUNGEN Braunau, Reinhardshausen
(Masurenallee),
Reitzenhagen,
Stadt (Brunnenallee)

DIEMELSEE Adorf (Arolser Str.)
Stormbruch

KORBACH Eppe, Helmscheid,
Nordenbeck, Ober-Ense,
Stadt (Friedenstr.,
Pommernstr., Tempel)

LICHTENFELS Goddelsheim
(Immighäuser Str.)

TWISTETAL Berndorf (Arolser Str.)
VÖHL Stadt (Basdorfer Str.,

Gartenstr., Lindenallee)
WALDECK Freienhagen

(Manegoldstr., Südstr.)
Höringhausen
(Arolser Str., Hauptstr.)

WILLINGEN Bömighausen, Schwalefeld,
Stadt (Briloner Str.,
Hoppecketalstr.,
Stryckweg, Waldecker Str.)
Usseln (Korbacher Str.)
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Zeitzeugen für Buchprojekt gesucht
Geschichten und Fotos aus dem Korbach der 1960er Jahren erbeten

jener Zeit und befragte dazu
unter anderem seinen Opa,
der auf der Conti gearbeitet
hat. Kimberley (18) widmet
sich der Kindheit „und da
gibt es einen starken Kon-
trast zu der Kindheit von heu-
te.“ Auf die Wirtschaft und
den Bauboom konzentriert
sich Hendrik (19). „Bilder und
Informationen würden sehr
helfen. Die Berliner Schule
und die Häuser drumherum
entstanden zum Beispiel in
den 1960er-Jahren“, erklärt
er.
Schulleiter Christoph Aß-

mann unterstützt das Vorha-
ben. „Man sieht jetzt schon,
dass es ein tolles Projekt
wird, auf das sich die Korba-
cher freuen können“, betont
er. Um die Historie der
1960er-Jahre zu erforschen,
„nutzen wir das Zeitungsar-
chiv der Waldeckischen Lan-
deszeitung, werten Chroni-
ken und Filme aus“, erklärt
Marion Lilienthal. „Ganz
wichtig ist uns aber, dass sich
Zeitzeugen melden, um aus
dem Alltag und den Beson-
derheiten der 60er-Jahre in
Korbach zu berichten.Wir su-
chen Zeitzeugen, die ihr Wis-
sen zur Verfügung stellen, da-
mit die wertvollen Erinne-
rungen an diese Zeit nicht
verloren gehen,“ betont die
Historikerin.
Wer mitmachen möchte,

meldet sich bitte beim Stadt-
archiv unter Tel. 05631/501
59 87 oder per E-Mail bei Dr.
Marion Lilienthal: lilien-
thal@alte-landesschule.de.

red

hätten den Korbachern in
den 60ern ebenso zu schaffen
gemacht wie die Auswirkun-
gen des Kalten Krieges und
die Angst vor einem Atom-
bombenkrieg. Es gab erste Zi-
vildienstleistende und auf
der Hauer standen noch Bara-
cken. In den 1960er- Jahren
gab es in Korbach noch 21
Tankstellen und mehr als 50
Kneipen“, blickt Dr. Marion
Lilienthal zurück.
Die Abiturienten haben

sich jeweils ein Thema ausge-
sucht, das sie in ihrer Freizeit
erforschen. So hat die 19-jäh-
rige Noramit Lehrern gespro-
chen, die in den 1960er-Jah-
ren an Korbacher Schulen
lehrten, Simon widmet sich
der technischen Entwicklung

„In den 1960er-Jahren ist in
der ganzen Welt wahnsinnig
viel passiert und damit auch
in Korbach“, erklärt die Stu-
dienrätin und Historikerin:
„Ging es Anfang der 60er-Jah-
re noch sehr traditionell zu,
vollzog sich im Laufe des
Jahrzehntes ein extremer
Wertewandel, Autoritäten
wurden in Frage gestellt. Es
gab eine große Ambivalenz –
auf der einen Seite wurde in
Korbach noch Stückgut mit
dem Pferdefuhrwerk an den
Güterbahnhof gebracht, auf
der anderen Seite verfolgten
die Korbacher nachts vor
dem Fernseher die erste
Mondlandung“.
Wetterkapriolen – extreme

Hitze- und Kälteperioden –

Korbach – Das Buch über die
Nachkriegszeit und die
1950er-Jahre in Korbach ist
erschienen. Zusammen mit
den Schülerinnen und Schü-
lern des Geschichts-Leis-
tungskurses Q4 der Alten
Landesschule stellt Dr. Mari-
on Lilienthal nun im nächs-
ten Korbach-Band die 1960er-
Jahre in den Fokus. Der Ar-
beitstitel lautet „Ein Jahr-
zehnt im Wandel – Zwischen
Kaltem Krieg, technischem
Umbruch und gesellschaftli-
chem Wandel“. Korbacherin-
nen und Korbacher werden
aufgerufen, als Zeitzeugen
aus dem ereignisreichen und
vielfältigen Jahrzehnt zu be-
richten und Bildmaterial zur
Verfügung zu stellen.

Hoffen auf Zeitzeugen: Schülerinnen und Schüler des ALS-Leistungskurses Geschichte Q4 mit
Schulleiter Christoph Aßmann (2. von links) und Dr. Marion Lilienthal (rechts) rufen Korba-
cherinnen und Korbacher auf, von den 1960er-Jahren zu berichten und Fotos zur Verfü-
gung zu stellen. FOTO: MARIANNE DÄMMER

Neuschützen
ausgebildet

Waffensachkunde ist ein Baustein
recht zu werden. Die Teil-
nehmer mussten ihre erwor-
benen Kenntnisse abschlie-
ßend in einer schriftlichen
und praktischen Prüfung
nachweisen. Um hohe Stan-
dards bei den Waldecker Ve-
teranen e.V. und im Schüt-
zenverein Netze sicherzu-
stellen, haben die Vorstände
festgelegt, dass regelmäßige
Schulungen, auch im Be-
reich Standaufsicht und
Schießleitung angeboten
werden.
Schießsportliche Interes-

senten sind im Schützenver-
ein Netze und bei den Wal-
decker Veteranen e.V. jeder-
zeit willkommen. red

Waldeck - Ein Waffensach-
kundelehrgangmit abschlie-
ßender Prüfung im Schüt-
zenhaus Netze hat den Neu-
schützen des „Waldecker
Veteranen e.V.“ und des dor-
tigen Schützenvereins Netze
die notwendige Kompetenz
im Umgang mit Sportwaffen
und Munition vermittelt.
Neben dem Wissen über

Waffenrecht, Munitions-
handhabung und Sicher-
heitsbestimmungen ging es
umd Handhabung und Ver-
halten auf dem Schießstand.
Zehn 10 Teilnehmer wur-

den umfassend geschult, um
den gesetzlichen Anforde-
rungen und Auflagen ge-

Ein Waffensachkundelehrgang mit abschließender Prüfung
im Schützenhaus Netze hat den Neuschützen des „Walde-
cker Veteranen e.V.“ und des dortigen Schützenvereins
Netze die notwendige Kompetenz im Umgang mit Sport-
waffen und Munition vermittelt. FOTO: ANDREAS SCHMAND

Bauen &Wohnen
Planung – Beratung – Ausführung

AnzeigenSpezial

Fotos: Panthermedia

Löhlbacher Straße 34
34537 Bad Wildungen/Hundsdorf

Tel. (05621) 80 68 0
www.hundsdorfer-holzbau.de

• 55 Jahre Erfahrung
• großes Ausstellungsgelände
• Aufmaß und Beratung vor Ort
• Fertigung nach individuellen Maßen
• Lieferung und Montage bei Bedarf

• langlebig und pflegeleicht
• nie wieder streichen
• Pfosten aus Aluminium oder auch Granit
• vormontierte Felder auf Maß

pulverbeschichtet in Farbe nach Wahl

ZÄUNE • VORDÄCHER • BALKONE • CARPORTS • GARTENHÄUSER• PERGOLEN
ÜBERDACHUNGEN • FLECHT-, DICHT- UND SICHTSCHUTZWÄNDE • ROSENBÖGEN

IHR PARTNER FÜR:
▪ Fenster ▪ Türen
▪ Fassaden ▪ Wintergärten
▪ Insektenschutz
▪ Brandschutzelemente

Marsberger Straße 33
34519 Diemelsee-Vasbeck
Tel. 02993 9640-0
www.pistorius-fenster.dePistorius Türen- und Fensterbau GmbH

⋅ Ihre neue Terrassen-
überdachung

Für mehr Komfort daheim
Moderne Fenster steigern Lebensqualität und Sicherheit

Das eigene Zuhause ist
eine Ruhe- und Wohl-
fühlzone, wo man sich

erholen und Kraft tanken
kann. Spätestens seit Beginn
der Pandemie hat sich der so-
genannte Cocooning-Trend
weiter verstärkt. In welcher
Weise Fenster zu mehr Kom-
fort und Lebensqualität bei-
tragen können, erklärt der
Verband Fenster und Fassade
(VFF).
Lärm bedeutet Stress und
kann nicht nur die Lebens-
qualität beeinträchtigen,
sondern sogar der Gesund-
heit schaden. Schallschutz-
fenster sind daher eine wirk-
same Möglichkeit, zu Hause
für die dringend benötigte

Ruhe zu sorgen. Je nach Aus-
führung können diese die
Lärmbelästigung um bis zu
45 Dezibel und mehr verrin-
gern.

Am wirkungsvollsten in Sa-
chen Schallschutz sind Ver-
bund- und Kastenfenster. Bei
diesen zweiteiligen, entkop-
pelten Konstruktionen be-
steht zwischen äußerer
Scheibe und innenliegender
Isolierverglasung ein Frei-
raum, der den Schall bricht.
„Mit diesen Fenstern lässt
sich die Fassade optisch wun-
derbar aufwerten, während
es drinnen spürbar leise
bleibt“, sagt VFF-Geschäfts-
führer Frank Lange. Was
schon für junge Familien

höchster Komfort ist, wird
für das Wohnen im Alter un-
verzichtbar: Barrierefreiheit
im eigenen Zuhause. „Des-
halb sollten beim Hausbau
oder der Modernisierung
barrierefreie Fenstertüren
und Schiebekonstruktionen
von Anfang an eingeplant
werden“, rät Lange. Fenster-
türen sollten leicht passier-
bar sein, indem zum einen
die Tür- oder Bodenschwelle
barrierefrei konstruiert ist
und zum anderen die Durch-
gangsbreite mindestens 90
Zentimeter beträgt.

Bei Fenstern bieten auto-
matisierte Elemente ein Ma-
ximum an Komfort und Be-
wegungsfreiheit. „Fenster
zum Beispiel, die sich je nach
Luftqualität und Raumtem-
peratur selbst öffnen und
schließen, können in einem
intelligenten Haus mit der
Heizungssteuerung verbun-
den werden“, so der Fenster-
experte.
Automatisierte Systeme bie-
ten auch Sicherheit. Soge-
nannte Anwesenheitssimula-
tionen können in einem
Smart Home dafür sorgen,
dass Einbrecher fernbleiben.
Zusätzlich registrieren Fens-
ter- und Türsensoren unbe-

fugtes Eindringen und war-
nen den Hausbesitzer über
sein Smartphone. „Sicher-
heitsbeschläge mit Pilzkopf-
verriegelungen, abschließba-
re Griffe, eine stabile Befesti-
gung der Sicherheitsvergla-
sung in der Fensterkonstruk-
tion und eine korrekte Mon-
tage des Fensters im Mauer-
werk sorgen für Sicherheit.
Idealerweise sollten diese so-
genannten RC2-Konstruktio-
nen mit einer Automation
kombiniert sein.“

Beim Baden die Sonne oder den Sternenhimmel genießen – Komfort,
den richtig geplante Fenster möglich machen. FOTO: VFF/VELUX DEUTSCHLAND
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„Aktion Deutschland hilft“
Möbelkreis spendet 20.000 Euro für Geflüchtete

werden, wenn vor Ort oder
auch hier bei uns Hilfe benö-
tigt wird. Wir werden die ge-
flüchteten Menschen darin
unterstützen, hier anzukom-
men und vor allem sich in Si-
cherheit zu fühlen“, machte
Senior-Geschäftsführer Fritz
Klug deutlich.
Die Geschäftsführung

möchte mit dieser Spenden-
bekanntgabe nicht sich
selbst oder das Unternehmen
Möbelkreis in den Vorder-
grund stellen, sondern einen
Aufruf an alle Unternehme-
rinnen und Unternehmer,
aber auch Privatpersonen
starten, sich aktiv an Spen-
den zu beteiligen, damit den
in Not geratenen Menschen
in der Ukraine geholfen wer-
den kann. red

lichkeiten leistet, dann kann
man viel bewegen. In dieser
Zeit wird uns bewusst, wie
gut es uns eigentlich geht.
Deshalb ist es für uns selbst-
verständlich soziale Verant-
wortung zu übernehmen“,
betonte er.
Die Spendensumme wurde

auf alle Standorte: Möbel-
kreis Waldeck, Möbelkreis
Frankenberg, Möbelkreis
Warburg, Möbelkreis Werra-
land, Möbelkreis Brakel und
Die Küche Luchtefeld in Wa-
rendorf aufgeteilt, denn jede
Niederlassung möchte aktiv
ihren Beitrag leisten und sich
solidarisch erklären.
„Mit dieser Spende allein

ist es für uns jedoch nicht ge-
tan. Wir werden täglich die
Augen offen halten und aktiv

Waldeck-Frankenberg – Die
Möbelkreis-Gruppe hat an-
lässlich der verheerenden Si-
tuation in der Ukraine an
den Verein „Aktion Deutsch-
land Hilft“ 20 000 Euro ge-
spendet.
„Bereits im Jahr 2021

konnten wir einen Beitrag
im Rahmen der Hochwasser-
katastrophe im Ahrtal leis-
ten. Das Ausmaß des im Fe-
bruar begonnenen Krieges ist
kaum in Worte zu fassen.
Wir möchten uns solidarisch
mit den Betroffenen zeigen
und mit unserer Spende die
Menschen in ihrer Not unter-
stützen“, erklärte Geschäfts-
führer Christoph Klug.
„Gefühlt ist es nur ein klei-

ner Beitrag, aber wenn jeder
einen Beitrag in seinen Mög-

Solidarität zeigen: Möbelkreis-Geschäftsführer Christoph Klug mit dem symbolischen Spen-
den-Scheck für den Verein „Aktion Deutschland Hilft“. FOTO: MÖBEL-KREIS/PR

PCR-Testangebote schwinden
Hausärzte müssen den Service nicht anbieten

Corona zu einer Erkrankung
entwickelt, die einer Grippe
sehr ähnlich sei und beson-
ders für geimpfte Personen
meist nicht mehr eine so gro-
ße Gefahr darstelle. „Wir
denken, dass es wichtig ist,
dass auch die Regierung diese
Schlüsse zieht und die Not-
wendigkeit der PCR-Testun-
gen vor allem bei Personen
mit positiven Schnelltests in-
frage stellt“, sagen die Ärzte.
Derweil bietet Dr. Ralf

Wittwer in Sachsenhausen
täglich eine Testsprechstun-
de an, für die man sich vor-
her anmelden muss.
Eine Verpflichtung für Pra-

xen, diese PCR-Tests anzubie-
ten, gibt es nach Auskunft
der Kassenärztlichen Vereini-
gung nicht. srs

„Damit haben wir, wenn
überhaupt, nur knapp unsere
Kosten decken können.“ Die
Vorbereitung, Durchführung
und Nachbearbeitung der
Testungen nehmen den Ärz-
ten zufolge enorm viel Zeit in
Anspruch. Alle positiv getes-
teten Personen müssen infor-
miert werden.
„Seit einiger Zeit über-

nimmt diese Aufgabe das Ge-
sundheitsamt leider nicht
mehr. Somit klären wir die
Patienten zusätzlich auch
noch über die Quarantänere-
gelungen und die Möglich-
keit der Freitestung auf“,
schreibt das Praxisteam.
Nun sei der Aufwand zu

groß. Durch die Omikron-Va-
ri-ante und ihre „in der Regel
milden Verläufe“ habe sich

Waldeck-Frankenberg – Kaum
noch Hausarztpraxen in Kor-
bach bieten PCR-Tests an und
auch das Testzentrum der
kassenärztlichen Vereini-
gung ist geschlossen.
„Wir können den Unmut

der Patienten sehr gut verste-
hen“, heißt es auf Nachfrage
von der Hausarztpraxis Dr.
Fritzsche und Cyrus in Kor-
bach. Ende März wurden die
von der KassenärztlichenVer-
einigung Hessen betriebenen
Testzentren geschlossen.
Seitdemwerde von den Haus-
ärzten erwartet, alle erforder-
lichen PCR-Tests durchzufüh-
ren. Das gelte sowohl für Pa-
tienten mit Infektsympto-
men als auch für solche, die
nur einen positiven Schnell-
test haben.
Bei Personen ohne Krank-

heitssymptome sei der Kos-
tenträger der öffentliche Ge-
sundheitsdienst und nicht
die Krankenkasse. „Somit
stellt sich die Frage, wieso für
diese Testungen jetzt plötz-
lich nur noch die Hausärzte
verantwortlich sein sollen“,
so das Praxisteam.
Die Gemeinschaftspraxis

Dr. Fritzsche und Cyrus hat
seit Beginn der Pandemie
PCR-Tests durchgeführt. Bis
zum 31. März konnten die
Praxen die PCR-Tests abrech-
nen. Pro Test bekam die Pra-
xis demnach circa acht Euro.

PCR-Tests auf das Corona-Virus sind nach wie vor gefragt,
doch für Patienten gibt es weniger Anlaufstellen dafür.

FOTO: JULIAN STRATENSCHULTE/DPA

Designpreise vergeben
Meisterstück-Ausstellung: anspruchsvoller Tisch gewinnt

äußere Gestaltung, eben das
Design, entschieden werde. red

im Rahmen der Ausstellung
der Meisterstücke an der Bad
Wildunger Holzfachschule für
ihre herausragenden Leistun-
gen geehrt. Dozent Karsten
Mrzyglod wies in seiner Lauda-
tioaufdiebesonderenAnforde-
rungen des vor rund 20 Jahren
ins Leben gerufenen Wildun-
ger Designpreises hin, der
handwerklicheund technische
Meisterschaft bei der Erstel-
lung des Werkstücks voraus-
setzt, letztendlichaberüberdie

Bad Wildungen – 20 Jungmeis-
terinnen und Jungmeister ha-
ben sich mit ihren außerge-
wöhnlichen Meisterstücke um
den Wildunger Designpreis
2022beworben.Gewonnenha-
bendieTischlermeisterNilsBö-
ker, LukasFuchsundJanHofer.
Die drei sind Absolventen des
Meisterkurses der Holzfach-
schule.
Eine Fachjury unter Leitung

des stellvertretenden Schullei-
ters Andreas Bognanni zeich-
nete ihre Werkstücke für de-
ren hervorragendes Design
und die meisterliche fachliche
Umsetzung mit der begehrten
Anerkennung aus.
Das Siegerwerkstückdes Jah-

res 2022 ist der durchdacht
und anspruchsvoll umgesetzte
Couchtisch von Jungmeister
Jan Hofer. „Favo“, eine unver-
wechselbare Anrichte von Nils
Böker, belegte den zweiten
Platz. Den dritten Preis erhielt
Lukas Fuchs für seine aufwen-
dig gestaltete Anrichte aus Ei-
che. Alle Preisträger wurden

Preisträger: (von links) Lukas Fuchs, Nils Böker, Jan Hofer,
flankiert von Andreas Bognanni, Karsten Mrzyglod.

Siegerwerkstück: ein an-
spruchsvoll gestalteter
Couchtisch.

FOTOS: HOLZFACHSCHULE/PR

–wegen Renovierung–

TEIL-RÄUMUNG WEGEN RENOVIERUNG AB SOFORT & NUR FÜR KURZE ZEIT

ENTDECKEN SIE ÜBER 15.000 PAAR

REDUZIERTE MARKENSCHUHE
IN ALLEN ABTEILUNGEN – 50%* AUF MARKIERTE MODELLE
Damen-, Herren-, Kinder-, Sport-, Wander- & Lifestyle-Schuhe

Am Bornrain 3 | 34593 Knüllwald-Oberbeisheim | Mo-Mi10-18:30Uhr; Do-Fr10-20Uhr; Sa10-17Uhr
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Orthopädische Praxis Melsungen
Dr. med. Bernd Kleinwächter · Facharzt für Orthopädie
Obere Steingasse 8 · 34212 Melsungen · Tel. 05661 6640 · Fax -6087

Nach langer

Pandemie-
pause...

Kniegelenk im Fokus
Patienten-Informationsveranstaltung

im Bürgerhaus Altwildungen
Die Orthopädische Gemeindschaftspraxis Melsungen-
Bad Wildungen mit Dr. med. Bernd Kleinwächter lädt
zu einer kostenlosen Informationsveranstaltung für
Mittwoch, den 27. April 2022, 17.00 bis 18.30 Uhr, im
Bürgerhaus Altwildungen, Grüner Weg 7, Bad Wildun-
gen ein.

Thema: Das Kniegelenk
Erkrankungen
Arthrose
Behandlungs-
möglichkeiten

Die Knieprothesen-Operation:
· Welche Faktoren haben Einfluss auf
das Ergebnis?

· Neue Methoden und Implantate die eine
Verbesserung versprechen.

· Das schmerzhafte Kunstgelenk, was ist zu tun?
· Restbeschwerden und Probleme nach
dem operativen Eingriff.

Neben dem Fachvortrag soll ausreichend Zeit für
Fragen aus dem Publikum verbleiben.
Der Experte möchte mit Ihnen in den Dialog treten und
mit Ihren Fragen weitere Sachverhalte erörtern.

Ein etwas „anderes“ Patientenforum...

Wir freuen uns auf

Ihre Teilnahme!

Das Praxisteam aus
Melsungen



Verein bereitet Freibadsaison vor
Walmebad will ab 22. Mai wieder öffnen

der Sportkreis-Jugend Wal-
deck-Frankenberg wurde ein
Familienfest veranstaltet.
Vorsitzender Helmut Butter-
weck dankte den vielen Hel-
fern und Unterstützern, die
dazu beigetragen haben, das
Walmebad über diese schwe-
ren Jahre zu tragen. Bei den
Vorstandswahlen wurde Hel-
mut Butterweck als Vorsit-
zender wiedergewählt, eben-
so die zweite Vorsitzende Do-
ris Dinger-Pawelczig, Birgit
Bracht (Kassiererin) Richard
Klaus (Kassierer) und Kerstin
Heinemann (Schriftführerin).
Als Beisitzer gehören Dieter
Prozeller, Helmut Oxe, Tho-
mas Schön, Heidi Polzer, Ana-
Maria Klisch, Christin Pa-
welczig, Helmut Römer und
Christian Fischer dem Vor-
stand an. red

das erfolgreichste Jahr seit
der Gründung 2004. Eine tol-
le Badesaisonmit über 11 000
Badegästen, sehr vielen Ver-
anstaltungen, Familienfesten
und Open-Air Kinonacht tru-
gen dazu bei.
Im Jahr 2020 erfolgte dann

pandemiebedingt eine Voll-
bremsung. Kein Badebetrieb,
keine Veranstaltungen. Der
Verein nutzte allerdings die
Zeit, um die geplanten Bau-
maßnahmen aus dem SWIM-
Programmdes Landes Hessen
umzusetzen. Das Walmebad
war bis zum Herbst eine Bau-
stelle.
Das Jahr 2021 war geprägt

durch die verkürzte Badesai-
son unter Corona-Bedingun-
gen. Aber immerhin konnten
7000 Badegäste begrüßt wer-
den. In Zusammenarbeit mit

Diemelstadt-Rhoden – Der För-
dervereinWalmebad bereitet
die Saison 2022 vor. Erste Rei-
nigungs- und Instandset-
zungsarbeiten sind bereits
ausgeführt. Folgende Termi-
ne stehen bereits fest: 22. Mai
Gottesdienst und Brunch zur
Saisoneröffnung, 22. Juli ita-
lienische Nacht, eventuell
mit Familienfest, 10. und 11.
September Viehmarktscafé.
Weiterhin sind in Vorberei-
tung: Eine Open-Air Kino-
Nacht im Sommer und das
Kartoffelfest im Oktober.
Während der Hauptver-

sammlung des Vereins muss-
ten die Jahresberichte von
drei Geschäftsjahren, 2019,
2020, 2021, behandelt wer-
den
2019 feierte der Verein sein

15-jähriges Bestehen. Es war

Der Vorstand des Fördervereins Walmebad Rhoden: Hintere Reihe von links: Thomas Schön,
Helmut Butterweck, Kerstin Heinemann, Doris Dinger-Pawelczig, Richard Klaus, Heidi Pol-
zer. Vordere Reihe von links: Ana-Maria Klisch, Christin Pawelczig, Helmut Römer, Christian
Fischer. Es fehlen auf dem Foto: Helmut Oxe, Birgit Bracht und Dieter Prozeller FOTO: PR

Handball für Grundschüler
TSV Korbach bietet sportliches Angebot

die erfolgreiche Teilnahme
an einem Handballtraining.
Zusätzlich noch einen Gut-
schein für ein Handball-
Schnuppertraining beim TSV
Korbach. Weil die Aktion so
erfolgreich war, bietet Cars-
ten Habermann vom TSV
Korbach, Tel. 0160 / 6362427,
weiteren interessierten
Grundschulen an, auch mal
eine Handballaktion als
Schnuppertraining zu veran-
stalten.
Interessierte Kinder kön-

nen auf Anfrage auch an ei-
nem Probetraining beim TSV
Korbach teilnehmen. red

vierten Klasse statt. 33 Kinder
erhielten im Bewegungs-
raum des Bürgerhauses Hö-
ringhausen einen kleinen
Einblick in die Abläufe des
Handballsports.
Angelehnt an die jährlich

stattfindenden Handball-
Grundschulaktionstage des
Deutschen Handballbundes
konnten die Kinder ihre Fä-
higkeiten in den Bereichen
Fangen, Werfen, Prellen und
Koordination testen und ver-
bessern.
Zum Abschluss der Trai-

ningseinheiten gab es für je-
des Kind eine Urkunde über

Waldeck/Korbach - Claudia
Herrmann von der Grund-
schule Höringhausen hatte
die schöne Idee ihren Schüle-
rinnen und Schülern einen
kleinen Einblick in denHand-
ballsport zu geben. „Wir ha-
ben immer mal Aktionstage
für unsere Kinder im Bereich
„Turnen“, Handball war lei-
der bisher nicht dabei.“
Eine Vorlage die Carsten

Habermann von der Hand-
ballabteilung des TSV Kor-
bach gerne aufnahm. Kurzer-
hand fand ein gemeinsam or-
ganisierter Aktionstag mit
den Kindern der dritten und

Grundschüler haben in Höringhausen an einem Handballaktionstag teilgenommen.
FOTO: TSV KORBACH/ CARSTEN HABERMANN

LOKALES

AnzeigenSpezial

Mein Haustier
Fotos: Panthermedia

BunnyBird
Mobiler Kleintier- und Ziervogelservice

„BunnyBird“ heißt der
von Andrea Eckhardt an-
gebotene Service in Die-
melstadt-Rhoden, der vor
allem neuen Tiereltern
von Kleintieren und Zier-
vögeln eine große Palette
an Informationen bietet.
Neben der Erstberatung,
welche Tiere sich eignen,
und was dafür gebraucht
wird, bieten sie und ihr
Team Infoveranstaltun-
gen, Gehegebau, Futter-
beratung und jegliche Un-
terstützung an. Die vom
Veterinäramt geprüfte
Dienstleisterin bietet au-
ßerdem eine kleine Tier-

pension, inklusive Hol-
und Bringservice, in der
Tiere während Urlaub
oder Krankheit unterge-
bracht werden können.
Termine und mehr Infor-
mationen sind unter Tel.
0151 25310012 erhältlich.

Beratung und viel Service bie-
tet BunnyBird. FOTO: PR

ANZEIGE

Raiffeisen Waldeck-Marsberg GmbH|Raiffeisenstraße 20|34497 Korbach

E-Mail: info@rwm.raiffeisen.de|www.rwm-raiffeisen.de
Telefon: + 49 (0) 5631/8093|Telefax: +49 (0) 5631/8095|

Ihr Ansprechpartner rund um Tiernahrung!

Erste Hilfe für das Haustier
Tipps zur Notfallvorsorge bei ihren Lieblingen

Auch wenn die gekipp-
ten Fenster vor der
Katze gesichert sind

oder Halter den Hund auf
dem Spazierweg nicht fres-
sen lassen und ihn im Stadt-
verkehr an der Leine führen;
Unfälle lassen sich nicht in je-
dem Fall vermeiden. Darum
ist es für verantwortungsbe-
wusste Tierhalter unerläss-
lich, auf den Ernstfall vorbe-
reitet zu sein, raten die Ex-
perten der ARAG.

Zur richtigen Vorsorge ge-
hört beispielsweise sich die
Telefonnummern von Tier-
arzt, tierärztlicher Notdienst,
der nächstgelegenen Tierkli-

nik oder Tierrettung abzu-
speichern oder sie in der
Nähe des Telefons griffbereit
zu haben. Im Smartphone
oder Navigationsgerät lässt
sich zudem die Anfahrt dort-
hin abspeichern, falls es
schnell gehen muss. Wer das
Anlegen eines Verbands
schon einmal am gesunden
Tier ausprobiert, ist im Vor-
teil.

„Überprüfen Sie am ge-
sunden Tier ab und zu Herz-
schlag/Puls und Atmung. So
bemerken Sie im Ernstfall
einfacher, ob etwas unge-
wöhnlich oder bedrohlich
ist“, raten die Experten.

Auch eine passende Haus-
apotheke für den Vierbeiner
anzulegen und diese aktuell
zu halten, wird empfohlen.
Nicht jedes Erbrechen und je-
der Durchfall weist direkt auf
eine Vergiftung hin. Sie sind
aber wichtige Anzeichen.

Kommen Speicheln, Zittern,
blasse Schleimhäute, Atem-
beschwerden, unsicherer
Gang oder Teilnahmslosig-
keit hinzu, ist eine Vergif-
tung wahrscheinlich. Dann
muss der Patient umgehend
zum Tierarzt. Wenn bekannt
ist, womit sich das Tier vergif-
tet hat, sollte eine Probe von
der Substanz mitgenommen

werden. Im Ernstfall zahlt es
sich besonders aus, wenn Ers-
te Hilfe am gesunden Tier öf-
ter schon einmal geübt wird.

Wenn sich das Tier trotz-
dem wehrt, bewahren Sie
Ruhe. Der Patient hat even-
tuell Schmerzen und steht
unter Schock. Versucht das
Tier in seiner Panik, Sie oder
andere Helfer zu beißen, ma-
chen Sie aus einer Binde oder
zur Not einem Schal ein
Schnauzenband. Umwickeln
Sie die Schnauze einfach so,
dass das Tier nicht mehr bei-
ßen kann.
Doch Vorsicht: Bei einem
Tier, das sich übergeben muss
oder einem bewusstlosen
Tier ist das Schnauzenband
tabu, so die ARAG Experten.

Damit im Notfall schnell die richtige Hilfe gefunden wird, sollten Tier-
halter vorbereitet sein. FOTO: INGA KJER/DPA-TMN

Vergiftungen erkennen



SERVICE

Harte Arbeit, ehrlicher Lohn
Der Gartentrend: Darum lohnt sich die Selbstversorgung

gibt: Selbstversorgung bleibt
auch im 21. Jahrhundert har-
te Arbeit. Diederich berichtet
von Kaninchen, die den Ge-
müsegarten abgefressen hät-
ten.
Die größte Herausforde-

rung für Roesberger: „Das
moderne Lebenmit der einfa-
chen Lebensweise unter ei-
nen Hut zu bringen. Ich kann
zur Haupterntezeit nicht ein-
fach zwei Wochen in den Ur-
laub fahren, dann war alles
für die Katz.“
Auf ihren Lebensstil ver-

zichten möchten die beiden
Selbstversorger jedoch nicht.
„Selbst wenn die Kinder spä-
ter einmal andere Wege ge-
hen - ichmacheweiter, solan-
ge es geht“, sagt Roesberger.
Für Diederich ist es, die „toll-
ste Reise, die ich jemals un-
ternommen habe. Ich würde
es immer wieder machen.“

tmn

herauszufinden, ob die Ernte
die Familie theoretisch er-
nähren könnte, rechnet er
den Kaloriengehalt von Ei-
ern, Honig und Gemüse ge-
gen den täglichen Bedarf von
2500 Kalorien pro Person -
selbst wenn die Familie nicht
alles selbst konsumiert, son-
dern Überschüsse abgibt.
„Ich kann nicht jeden Tag ein
Glas Honig essen.“
Marie Diederich verfolgt ei-

nen weniger strengen An-
satz. „Ich denke, es ist gene-
rell wichtig, Selbstversor-
gung nicht mit komplettem
Eigenanbau gleichzusetzen.
Das baut viel Druck auf“, sagt
sie. Ihr Credo: Spaß statt Quo-
ten und Perfektion. „Wer
Kräuter selber anbaut, ist
Kräuter-Selbstversorgerin,
ein kleiner Balkon kann ei-
nen leicht zum Chili-Selbst-
versorger machen.“ Auch
wenn es schöne Moment

versorger werden lassen.
„Wir wollten unseren Kin-
dern eine alternative Lebens-
weise zeigen. Uns war es
wichtig, dass sie lernen, wie
Gemüse wächst, Kaninchen
geboren werden und Hühner
Eier legen. Dieses Wissen ist
in der heutigen Zeit abhan-
dengekommen“, sagt der
vierfache Familienvater.
Abgewandt von derWelt le-

ben, kommt für ihn aber
nicht infrage. „Natürlich ge-
hen wir noch einkaufen. Wir
sind keine Freaks, die nur
Möhren mümmeln. Auch bei
uns gibt es Fast Food und
Energy Drinks“, so Roesber-
ger. Selbstversorgung ver-
steht er dennoch als ernsthaf-
te Herausforderung.
„Selbstversorgung ist mehr

als ein bisschen gärtnern.
Mein Ansatz ist es, die Kalo-
rienbilanz auf null zu bekom-
men“, sagt Roesberger. Um

groß.“ Nach dem Zweiten
Weltkrieg habe sich dies je-
doch geändert, dank indus-
trieller Massenproduktion.

Was also motiviert Men-
schen nun zu dieser Arbeit?
Der Historiker hat mehrere
Erklärungen: die kritische
Auseinandersetzung mit der
Lebensmittelproduktion und
der industriellen Landwirt-
schaft, zum Beispiel. Aber
auch derWunsch nachAutar-
kie. Zimmermanns Beobach-
tung: „Die aufkeimende Be-
geisterung für Selbstversor-
gung zeigt sich eher in wohl-
habenden Milieus. Ein klei-
ner Garten gehört zum Sta-
tus. Brot selber backen ist ein
Statement.“ Ralf Roesberger
haben die Kinder zum Selbst-

schlachtet würden, sagt er.
„Wegen der Kinder.“
Selbstversorgung ist ange-

sagt und für viele ein Traum.
Das zeigt sich an den vielen
Büchern, Blogs und Social-
Media-Kanälen von Selbstver-
sorgern. Dabei war das mal
ganz anders: Bis zum Auf-
kommen einer industriali-
sierten Landwirtschaft im 19.
Jahrhundert war Selbstver-
sorgung Alltag - insbesondere
auf dem Lande.
„Subsistenzwirtschaft war

wenig romantisch, sondern
überlebensnotwendig und al-
ternativlos“, sagt Stefan Zim-
mermann, Direktor des Frei-
lichtmuseums am Kiekeberg
bei Hamburg.
„Damals gab es noch keine

Supermärkte, in denen man
zur Not alles kaufen konnte.
Der Mangel war ein ständiger
Begleiter, die Angst vor Ernte-
ausfällen, Seuchen und Krieg

Früher war Selbstversor-
gung über den Gemüse-
und Obstanbau im eige-
nen Garten ein absolutes
Muss, heute liegt sie ein-
fach im Trend. Zwei Selbst-
versorger erzählen, was sie
antreibt und wie sie ihren
Vorsatz leben.

Obst und Gemüse aus dem
Garten, Eier, Milch und
Fleisch von eigenen Tieren:
Marie Diederich versorgt sich
und ihre Familie nahezu
selbst. „Irgendwie hatte ich
schon immer diese Sehn-
sucht in mir, meine eigene
kleine Farm zu haben.“
Ihr erstes Taschengeld

sparte Diederich für ein Buch
über Selbstversorgung, erste
Gartenerfahrung sammelte
sie mit den Eltern auf der
Dachterrasse.
Mit zwölf Jahren bekam sie

bereits ihre ersten Ziegen,
mit 18 Jahren schaffte sie sich
Hühner an und baute Gemü-
se im eigenen Garten an, stu-
dierte ökologische Landwirt-
schaft.
Heute lebt sie mit ihrer Fa-

milie in der Nähe von Kassel
und verfügt über 300 Qua-
dratmeter Beetfläche, neun
Hühner und zwei Ziegen. „Es
gibt für mich wirklich nichts
Schöneres auf derWelt, als in
den Käse zu beißen, den ich
aus der Milch meiner Ziegen
gewonnen habe oder wenn
der Geruch von selbst ge-
machter Passata den Raum
erfüllt – das macht unglaub-
lich stolz und dankbar“, sagt
Diederich.
Bei Ralf Roesberger aus

Rommerskirchen (NRW) fing
es im Schrebergarten an.
„Mein erstes Beet habe ich
aus der Wiese gegraben. Ich
hatte von Tuten und Blasen
keine Ahnung, habe mich
frisch und unbedarft an die
Sache ran gearbeitet.“ Etwa
2000 Quadratmeter des
Grundstücks hat er für den
Anbau nutzbar gemacht, auf
800 Quadratmetern baut er
Gemüse an.
Dazu kommenGänse, Hüh-

ner, Bienen und Kaninchen –
wobei letztere nicht mehr ge-

Es ist für viele ein Traum: Ein großer Garten, über den man sich nahezu komplett versorgen
kann. FOTO: FLORIAN SCHUH/DPA-TMN

Ein Garten als
Status-Symbol

Marie Diederich ist Selbstversorgerin mit einem Garten in
der Nähe von Kassel. FOTO: JANIS JEAN STOYE/LÖWENZAHN VERLAG/DPA-TMN

AUFGEPASST !!!
Werbewochen bei Firma Stieb ‐ Kassel
Dach‐ und Fassadensanierung, auch Dachreparaturen,
Dachbeschichtung, Flachdachsanierung, Innenausbau,

Fachwerkrenovierung und Reinigung von Photovoltaikanlagen.
Wir sind hessenweit für Sie unterwegs.

Gerne erstellenwir Ihnen ein kostenloses,
unverbindliches Angebot vor Ort.

Mobil 0172 ‐ 5625766 oder Büro 0561 ‐ 51058961
Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Firma Stieb

Bekanntschaften

Heinrich, 79 J., höflicher, kultivierter Wit-
wer, gesund u. vital, sicherer Autofahrer.
Mansollte immerauf seinHerz hören.Wie
schön wäre es, wieder eine nette Dame
kennenzulernen, Sie zum Lachen brin-
gen, etwasunternehmen, zu zweit dasLe-
ben genießen PV, Anruf u. Vermittlung
garantiert kostenlos Tel. 0800-2886445

Kontakte

Verkauf

Waschmaschine, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Landwirtschaft&Forsten

1A Buche ab 39,-€€☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Baumarkt

IBC GUSSHEIZKESSEL (GK) für Holz, Kohle & Pellets.
10 Jahre Garantie!Ab 3.499€, bis zu 45% Förderung.
www.ibc-heiztechnik.de ✆ 03632/667470

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 - www.wm-aw.de - Fa.

Auto-Ankäufe

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

€€Auto-Export ges. Zahle über Wert.
Kaufe alle Kfz, Diesel/Ben., auch
Motorschaden. 0157-570 178 22

Stellenangebote

Du bist Ergotherapeut/in o.ä.?

Du bist Heilerziehungspfleger/in,
Altenpfleger/in,
Gesundheits- & Krankenpfleger/in,
Erzieher/in o.ä.?

Wir bieten vielseitige und abwechslungsreiche Arbeit in einem
interdisziplinären und kollegialen Team!

Du hast Lust auf die Arbeit mit Menschen mit Autismus-Spek-
trum-Störung, bist kreativ, teamfähig, flexibel und bereit, eigen-
verantwortlich zu arbeiten?

Dann bewirb Dich bei uns!
Internationales Bildungs- und
Sozialwerk gGmbH
Haus am Scheid
z.H. Pia Wilschewski
Lütersheimer Straße 19
34471 Volkmarsen
Tel. 05693-9188190
Mail: wilschewski@int-bsw.de

Wir suchen Dich zur
Verstärkung unseres
Teams im Bereich
derTagesstrukturund
Betreuung!

WIR VER-
STÄR-
KUNGSUCHEN

Besonders
preiswert!
Kleine Anzeigen
mit großem Echo!
Private Kleinanzeigen sind für viele unserer Leser

die Lieblingslektüre.

Nutzen Sie dieses Interesse, wenn Sie etwas kaufen oder
verkaufen wollen, wenn Sie eine Stelle oder eine Wohnung
suchen oder auch, wenn der dritte Mann zum Skat fehlt.

Schützen Sie bedrohte Arten wie
Tiger, Luchse, oder Orang-Utans
und ihre Lebensräume.

ERLEBEN SIE
DAS ABENTEUER
PATENSCHAFT

Kostenlose Informationen:
WWF Deutschland, Tel.:030.311 777-702
oder im Internet: wwf.de/paten



STELLENANGEBOTE

Täglich begeistern wir unsere Kundinnen und Kunden mit innovativen, individuell geplanten Küchenlösungen –
serviceorientiert, persönlich und mit bestem Preis-Leistungs-Verhältnis.

Was wir bieten
· einen unbefristeten Arbeitsvertrag in einem
erfolgreichen Unternehmen

· eine attraktive, leistungsorientierte Entlohnung
· ein motiviertes, freundliches Arbeitsumfeld
· montags Freizeitausgleich für Ihre Einsatztage
am Samstag

· hohe Wertschätzung Ihrer Leistungen
· eine optimale Arbeitsplatzausstattung
mit moderner Technik

· weitere Extras wie z.B. VWL, Bike Leasing

Was Sie mitbringen
· eine ausgeprägte Kunden- und Serviceorientierung
· räumliches Vorstellungsvermögen
· Zuverlässigkeit und sehr gute Teamfähigkeit
· selbstständiges und strukturiertes Arbeiten
· Küchenfachberater mit Berufserfahrung oder
als Quereinsteiger (…beste Erfahrung mit
Qualifizierung von guten Küchenmonteuren zum
Küchenfachberater)

Ihre Aufgaben
· individuelle, kompetente Beratung unserer Kunden
· Aufmaß des Küchenraumes
· Angebotserstellung und Küchenplanungen
mit dem Planungsprogramm KPS

· Verkauf unserer hochwertigen Küchen
mit Elektrogeräten und Zubehör

· Erstellung von Installationsplänen
· Kontrolle der Lieferanten AB

Für unseren Standort KB-Meineringhausen suchen wir Sie in Voll- oder
Teilzeit zum nächstmöglichen Zeitpunkt! www.moebelkreis.de/karrierre

Wir stellen ein:
Küchenprofi (m/w/d)

Dann rufen Sie jetzt einfach direkt an!
Christoph Klug: 05631 / 9587-46

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co.
Ausstattungshaus KG
z.Hd. Christoph Klug
Sachsenhäuser Straße 18
34497 Korbach-Meineringhausen
oder per Mail an bewerbung@moebelkreis.de

Haben wir Ihr
Interesse geweckt?

Korbach-Meineringhausen · www.moebelkreis.de

Kliniken Hartenstein
BadWildungen

Zur Verstärkung unserer Teams suchen wir für unser UKR – Urologischen Kom-
petenzzentrum für die Rehabilitation - zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter/in für die Zentrale
Therapievergabe (m/w/d)

In unserem UKR werden urologische, uro-onkologische und orthopädische
Anschlussheilbehandlungen und Rehabilitationsmaßnahmen durchgeführt.
Die Terminierung der Therapien übernimmt hierbei die zentrale Therapievergabe
für rund 400 Patienten.

Wünschenswert für die Besetzung der oben genannten Position wären Erfahrun-
gen im Bereich einer zentralen Terminvergabe sowie Kenntnisse der Abläufe einer
Rehabilitationsklinik. Strukturiertes Denken, Teamorientierung und Organisati-
onsgeschick runden das Bewerberprofil ab. Die Verantwortung für das Ergebnis
und Ihre Patientenorientierung setzen wir als selbstverständlich voraus.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns sehr auf Ihre Kurz-
bewerbung unter Angabe Ihres frühesten Eintrittstermins per Email an
karriere@kliniken-hartenstein.de oder schriftlich direkt an:

Kliniken Hartenstein GmbH & Co. KG,
Frau Tanja Engemann
Günter-Hartenstein-Str. 8, 34537 BadWildungen

REHAKLINIK

TOP
2022

Zur Aulisburg 2
35114 Haina-Löhlbach
Telefon 06455 320

autohaus_landau@web.de

Genau Sie suchen wir!
Mitarbeiter (m/w/d)

für unsere Tankstelle
– Vollzeit und
Teilzeit möglich

Bewerbung bitte an Anke Landau.

Hausfrauen/-männer, Frührentner,
Studenten, Kleinselbstständige für
Messungen im Umweltschutzbe-
reich von Ingenieurbüro gesucht.
Bei Interesse melden Sie sich bitte
mit Angabe Ihrer Telefonnummer
unter: Rombach@ima-umwelt.de

Für unsere Pflegeeinrichtung in Vöhl-Asel stellen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt in Vollzeit, Teilzeit oder auf geringfügigen
Basis (450€) ein:

Fach- und Hilfskräfte (m/w/d)
in den folgenden Bereichen:

Pflege (Wohnbereichsleitung, Praxisanleitung,
Pflegefachkraft, Pflegehilfskraft)

Hauswirtschaft (hauswirtschaftliche Präsenzkraft,
Reinigung)

Haustechnik (Minijob Haustechnik)

Fahrer (Tagespflege + Einkaufsfahrten)

Was wir Ihnen bieten:
Einen sicheren Arbeitsplatz
in einer modernen Pflegeeinrichtung

Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

übertarifliche Vergütung und Zuschläge

arbeitgeberfinanzierte betriebliche Altersvorsorge

Attraktive Mitarbeiterangebote
(u.a. Fahrrad-Leasing, Shopping-Rabatte)

Bei Interesse einer Mitarbeit in unserem Team senden Sie uns
bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an:

DIAKOWaldeck-Frankenberg gGmbH
Helenenstraße 14, 34454 Bad Arolsen
E-Mail: bewerbung@diako-wafkb.de
Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Bunse
(05691 9796-617) gerne zur Verfügung.

www.frankenberg.de

Nähere Informationen
erhalten Sie online.

GÄRTNER/GÄRTNERIN (M/W/D)

BAUMKONTROLLEUR/*IN (M/W/D)

Bei der Stadt Frankenberg (Eder) sind für den
Betriebshof zum nächstmöglichen Zeitpunkt
folgende Stellen zu besetzen:

unbefristet und in Vollzeit

Fahrer m/w/d für Personen-
beförderung gesucht.

Jens Marggraf GmbH
Bad Wildungen, Tel.: 0 56 21 - 56 00

Komm in unser
Wichtelteam!
Bewirb dich als Pflegefachkraft
in Medebach!

1zu1 passend pflegen
Begleite und pflege die kleine Paulina in ihrer Familie.
Sei an ihrer positiven Entwicklung beteiligt und für ihre
Erfolge mit verantwortlich. Früh-, Spät- und Nachtdienst möglich.

Bewirb dich jetzt: mail@wichtelteam.de

MEDIAN ist ein modernes Gesundheitsunter-
nehmen mit rund 120 Rehabilitationskliniken,
Akutkrankenhäusern, Therapiezentren,
Ambulanzen und Wiedereingliederungseinrichtungen und ca. 15.000
Beschäftigten in 14 Bundesländern. Als größter privater Betreiber
von Rehabilitationseinrichtungen mit etwa 18.000 Betten und
Behandlungsplätzen besitzt MEDIAN eine besondere Kompetenz in
allen Therapiemaßnahmen zur Erhaltung der Teilhabe.

Die MEDIAN Klinik Mühlengrund Bad Wildungen ist eine Rehabilita-
tionsklinik mit den Fachbereichen für Psychosomatik, Orthopädie,
Innere Medizin / Kardiologie und Neurologie.

Für unsere Klinik suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt Sie als

• Koch / Diätisch geschulter Koch (m/w/d)
Vollzeit

• Küchenhilfe (m/w/d)
Vollzeit

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Für Fragen oder Bewerbungen steht Ihnen gerne unser Küchenleiter
Herr F. Wimmer zur Verfügung: Telefon +49 05621/82-3584.

• Verwaltungsangestellten
für die Fakturierung (m/w/d) Vollzeit / Teilzeit

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Ihre Fragen beantwortet gern Frau P. Mitrai,
unter Telefon +49 (0)5621 82-1320.
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung über unser Jobportal.

MEDIAN Klinik Mühlengrund Bad Wildungen
Günter-Hartenstein-Str. 25 • 34537 Bad Wildungen
www.median-kliniken.de

Für unsere Pflegeeinrichtung in Frankenberg (Eder) stellenwir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit, Teilzeit oder auf geringfügi-
gen Basis (450€) ein:

Fach- und Hilfskräfte (m/w/d)
in den folgenden Bereichen

Pflege (stellvertretende Pflegedienstleitung, Wohnbereichs-
leitung, Praxisanleitung, Pflegefachkraft, Pflegehilfskraft)

Hauswirtschaft (Küchenhilfskraft)

Haustechnik (Minijob Haustechnik)

Was wir bieten:
Einen sicheren Arbeitsplatz in einer modernen Pflegeeinrichtung

Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

übertarifliche Vergütung und Zuschläge

arbeitgeberfinanzierte betriebliche Altersvorsorge

Attraktive Mitarbeiterangebote (u.a. Fahrrad-Leasing,
Shopping-Rabatte)

Bei Interesse einer Mitarbeit in unserem Team senden Sie uns
bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an:

DIAKOWaldeck-Frankenberg gGmbH
Helenenstraße 14, 34454 Bad Arolsen
E-Mail: bewerbung@diako-wafkb.de
Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Bunse
(05691 9796-617) gerne zur Verfügung.

Wir suchen 2 (m/w/d):

Reinigungskräfte
in Edertal

Arbeitszeit: Teilzeit 5 Tage/Woche
für je 6 Stunden

Arbeitsort: an der Edertalsperre
Bezahlung: übertariflich möglich!
Telefon: 0170 – 32 73 994 oder

monika.barth@stoelting-gruppe.de

Unser landwirtschaftlicher Famili-
enbetrieb sucht Unterstützung im
Stall / beimMelken. # 0173-4888592

Stellengesuche

Brauchen Sie Hilfe bei
Garten- u. Renovierungsarbeiten,
Umzüge, Entrümpelung,
Tel. 0152 59932402

Kleinunternehmer erledigt für Sie
günstig Fliesen, Putz, Innenausbau!
Tel. 06453 7312 od. 0151 51123688

Zeitung lesen – und mitreden können!
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Eschweger
Klosterbräu,
Jacobinus Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

14.49

11.99

Veltins Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

- 25 %

11.99

Mönchshof Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,20 €

- 20 %

11.99

AndechsWeissbier
hell, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,60 €

17.99

15.99

Warsteiner Bier
diverse Sorten,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,51 €

- 25 %

2.99

Veldensteiner
Mandarina Bavaria
Weissbier,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

17.99

15.99

Bitburger,
Krombacher,
Tyskie Pils
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,58 €

Warsteiner Pilsener
Fässchen
5 l -Dose,
1 l = 1,40 €

7.99

6.99

Perfect Draft
Beck's, Diebels, Franziskaner,
Hasseröder, Löwenbräu,
Fass = 1 x 6 l,
zzgl. 6,50 € Pfand,
1 l = 2,33 €

16.99

13.99

Adelholzener
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

- 20 %

5.99

Paulaner Spezi,
Zero
koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,00 €

- 20 %

9.99

Bionade
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,33 l,
zzgl. 2,46 € Pfand,
1 l = 2,27 €

9.99

8.99

Jack Daniel’s Whiskey
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
10 %,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

1.99

Jive Sekt
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,32 €

2.99

2.49

Bembel with care
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

1.09

0.99

Kleiner Klopfer
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Karton = 25 x 0,02 l,
1 l = 14,98 €

8.99

7.49

Captain Morgan
Original Spiced Gold,
35 %,
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,27 €

11.99

9.99

Erdinger Brauhaus
Helles, Natur Radler,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

18.99

15.99

Entspricht einem
Kastenpreis von 14,54 €

!!!
+ 2

Flaschen
GRATIS!

AAkkttiioonnAktion

Entspricht einem
Kastenpreis von 9,08 €

!!!
+ 2

Flaschen
Zero

GRATIS!

AAkkttiioonnAktion

SSoorrttiimmeenntt!!!NNeeuu iimmNeu im
Sortiment

- 20 %

0.79

SERVICE

Wertvoller Mix
aus dem Garten

Blumenerde günstig selbst mischen
Rund 20 bis 30 Prozent sollte
sein Anteil am Gemisch be-
tragen. Dazu kommt feiner
Rindenhumus (etwa 20 Pro-
zent) aus dem Fachhandel.
Der Humus (nicht zu ver-
wechseln mit Rindenmulch)
sollte aus feinen und nicht
groben Stücken bestehen.
Dazu kommt noch Stick-

stoff in Form von Hornspä-
nen und Spurenelementen,
der als Langzeitdünger in der
selbstgemischten Erde dient.
Man erhält ihn ebenfalls im
Fachhandel, oft unter dem
Namen Gesteins- oder Urge-
steinsmehl.
In Regionen mit Böden mit

hohem Sandanteil ist es laut
dem BUND sinnvoll, geringe
Mengen Tonmehl der Blu-
menerde beizumischen. Da-
durch kann sie besserWasser
binden. Ein weiterer - optio-
naler - Zusatz sind Holz- und
noch besser Kokosfasern. Sie
sind die Alternative zu Torf,
der in käuflichen Blumener-
den oft noch enthalten ist.
Der Torfabbau zerstört ei-

nen wichtigen Lebensraum
für viele Tiere und schadet
den Mooren. In Torf sind gro-
ße Mengen Kohlendioxid ge-
bunden. Wird er gewonnen,
wird das klimaschädliche Gas
freigesetzt. tmn

In vielen Blumenerden ist
Torf enthalten. Sein Abbau
schadet der Umwelt. Eine
gute und günstige Alter-
native: Alte Substrate und
den Gartenboden aufbe-
reiten. So geht’s.

Hobbygärtnern ist teuer.
Neue Pflanzen, Kübel und
Blumenerde - da kommen
schnell mal mehrere Hun-
dert Euro pro Saison zusam-
men. Zumindest beim Sub-
strat können Sie sparen und
dazu noch etwas für die Um-
welt tun: Mischen Sie die Blu-
menerde selbst.
Dazu braucht man entwe-

der Gartenerde oder unbelas-
teten Mutterboden. Er dient
als Grundlage für das Ge-
misch und nimmt einen An-
teil von etwa 50 bis 60 Pro-
zent ein, erklärt der Bund für
Umwelt und Naturschutz
(BUND) der RegionHannover.
Alternativ kann man die auf-
gezehrte Erde aus den Kübeln
oder Balkonkästen von Vor-
jahr als Basis nutzen.
Dazu kommt Kompost, et-

wa der eigene und ebenfalls
kostenlose aus dem Garten.
Alternativ kann man ihn bei
einer regionalen Kompostan-
lage oft günstig einkaufen.

Aus Küchenabfällen wird auf einem Kompost mit der Zeit
Dünger oder ein wertvoller Boden – und Bestandteil von
selbstgemischter Blumenerde. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Tod durch Narzissen
Blumenzwiebeln sind Gefahr für Haustiere

der Aufnahme des Giftes
sinnvoll. Zu einem späteren
Zeitpunkt kann Aktivkohle
eine Hilfe sein. Sie wird alle
acht Stunden in einer Dosie-
rung von maximal vier
Gramm pro Kilogramm Kör-
perwicht verabreicht.
Ein weiterer Tipp: Die

Zwiebeln sollten nicht nur
vor dem Einsetzen oder zwi-
schen den Saisonen tier-si-
cher gelagert werden. Sie
müssen auch so tief imBoden
sein, dass etwa Hunde sie
beim Buddeln nicht finden.
Aus gärtnerischer Sicht

gilt: Die im Sommer blühen-
den Zwiebel- und Knollenblu-
men werden im Frühjahr
zweimal so tief gepflanzt, wie
sie hoch sind. Darauf weist
die Brancheninitiative iBulb
hin. Dahlien und Begonien
werden allerdings nur knapp
unter die Erde gelegt.
Die im Frühling blühenden

Zwiebeln und Knollen, die im
Herbst in die Erde kommen
und die größer als 2,5 Zenti-
meter im Durchmesser sind,
sollten sieben bis zehn Zenti-
meter tief gesetzt werden.
Zwiebeln ab fünf Zentimeter
Durchmesser kommen 15
Zentimeter tief in die Erde.

tmn

Viele Blumenzwiebeln sind
giftig - und das kann zum Bei-
spiel einen Hund das Leben
kosten. Auch die Wurzeln
von Maiglöckchen, Veilchen
und Buschwindröschen sind
toxisch. Darauf weist die Ak-
tion Tier hin.
Vor allem im Frühjahr und

imHerbst häufen sich die Fäl-
le, berichtet Tina Hölscher,
Tierärztin bei der Aktion.
Denn in beiden Jahreszeiten
werden üblicherweise die
Sommer- beziehungsweise
Frühlingsblüher unter den
Zwiebelpflanzen eingesetzt.
Die beim Gärtnern herum-

liegenden Zwiebeln lockten
etwa spielende Hunde an -
meist unbemerkt von den Be-
sitzern. Sie würden bei den
ersten Vergiftungsanzeichen
dann auch nicht direkt an die
Blumenzwiebeln denken, so
Hölscher.
Wenn Tiere die Zwiebeln

gefressen haben, sollten ihre
Besitzer mit ihnen schnellst-
möglich einen Tierarzt aufsu-
chen. Er kann ein Präparat
spritzen, das Erbrechen her-
vorruft - wenn man inner-
halb einer Stunde beim Vete-
rinär eintrifft. Eine Magen-
spülung ist laut der Expertin
noch für vier Stunden nach


